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Am  22. November 2015  fand auf der 8-Bahnen-Anlage im 

Kegelzentrum Karlstadt  das Finale des Bayernpokals statt. Nach drei im 

K.O.-System durchgeführten Spielrunden entschied der direkte Vergleich über die 

Platzierungen der restlichen Mannschaften innerhalb der drei Disziplinen. Die Sieger 

2015 kommen aus Egmating, Dietfurt und Lauf.  

In nahezu allen Kegelbezirken Bayerns erfreut sich die Austragung des Bayernpokals unter der Schirm-

herrschaft der VBFK großer Beliebtheit. 8 Frauen-, 43 Männer- sowie 22 Mixed-Mannschaften von 

Würzburg bis Kempten, von Hohenberg bis Günzburg beteiligten sich in diesem Jahr an dem presti-

geträchtigen Wettbewerb. Viele Vereine begrüßen neben dem sportlichen Vergleich auch das gegensei-

tige Kennenlernen sowie den geselligen Austausch auf freundschaftlicher Basis.  

Dass neben spielerischem Können auch das ein oder andere Quäntchen Glück gehört, weiß jeder, der 

sich auf die Reise zu seinem ausgelosten Gegner durch die bayerischen Landesteile begibt. Nicht selten 

gelingt es auch vermeintlichen Außenseitern, Titelanwärter aus dem Rennen zu werfen. Dennoch erhöht 

sich mit dem Einzug in die nächste Runde neben der Spannung auch die Leistungsdichte. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei den Frauen qualifizierten sich KC Werkvolk 1960 Georgensgmünd und KC Egmating für die 

Finalteilnahme der insgesamt 8 angetretenen Frauenteams. Der Vorjahressieger von der KG Berching 

schied bereits in der zweiten Spielrunde aus und konnte so den Titel nicht verteidigen. Das beste 

Mannschaftsergebnis in den 6 ausgetragenen Spielbegegnungen wurde mit 1784 Kegeln vom KC 

Egmating in Runde 3 erzielt. 

  

Kathrin Kiermaier  404 
 

Ines Kant  422 
 

Angelika Herbst  420 
 

Lotte Hartleitner  401  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Insgesamt 43 Männermannschaften mühten sich über 3 Runden, das Finale zu erreichen. Nach 37 
Partien standen mit KC Egmating, KC Samstag Markt Schwaben, Alte Franken Treuchtlingen, KG 
Dietfurt-Töging, KC Forelle Moosach 1 und Kegelfreunde Klingelneuner Fürth die 6 Finalisten fest. 
Der Titelverteidiger vom SKC Glück Auf Waldsassen schied bereits in Runde 1 aus. Die beste Leistung 
der Qualifikationsrunden zeigten die Kegelfreunde Kipfenberg 1 in Runde 1 mit 1875 Kegeln. 
 
 
  
  

Johann Ferstl  461 
 

Alexander Lehmair  469 
 

Michael Maget jr.  466 
 

Anton Werner 444 
 

 
 
  

Hans-Joachim Gottschlich  463 
 

Peter Schrembs  434 
 

Ralf Popp  427 
 

Rudi Ruzicka  436  
 

 
 
  

Jürgen Leibig  472 
 

Juraj Bazalja  431 
 

Jens Dürnberger  413 
 

Hartmut Kwick  421 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



In 18 Spielbegegnungen aller 22 Mixed-Mannschaften wurden die Teilnehmer des Finales ermittelt, das 
mit Gut Holz 66 Lauf, KC Egmating, KG Konstein/Wellheim und der SpG KG Berching/Gut Holz 66 
Lauf 2 hochkarätig besetzt war. Der Titelverteidiger von der SpG Scharfschieber Obergünzburg/KC 
Hosenträger Günzburg konnte hier ebenfalls nicht an seine Vorjahresleistung anknüpfen und 
verabschiedete sich vorzeitig. Dennoch erkegelte das schwäbische Quartett in Runde 1 mit 1839 Kegeln 
das Bestergebnis aller Teams. 
 
 
  
  

Jutta Dorsch  417 
 

Marion Gloßner-Fuchs  472 
 

Jens Gießwein  452 
 

Markus Berger 495 
 

 
 
  

Kathrin Kiermaier  438 
 

Ines Kant  445 
 

Hermann Lechner  435 
 

Siegfried Kiermaier  408 
 

 
 
  

Claudia Zieglwalner  444 
 

Sabine Gastl  422 
 

Bernhard Netter  433 
 

Jürgen Kögler  397 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

   

 
 

 
 

 

 

  

 
 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Zur Siegerehrung konnte Gastgeber Rudolf Lenhard vom SKV Karlstadt Bürgermeister Dr. Paul Kruck 

sowie VBFK-Präsident Roland Schiffner willkommen heißen. Diese lobten in ihren Grußworten die 

gelungene Durchführung der Veranstaltung, aber insbesondere die erbrachten Leistungen der 

Teilnehmer. Gemeinsam überreichte das Trio Pokale und Medaillen an die Gewinner.  

 

 

 

 

Wer im kommenden Jahr 2016 die Herausforderung im Bayernpokal sucht, richtet seine Anmeldung 

fristgerecht mit allen notwendigen Angaben an die VBFK-Sportdirektorin Marion Gloßner-Fuchs. Das 

entsprechende Formular finden Sie in diesem VBFK-News. 

 

 

Markus Berger, Referent für Öffentlichkeitsarbeit 

 


